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Unterschleißheimer sind glücklich und 
heimatverbunden

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
eine kürzlich vom Flughafen
München veröffentlichte Stu-
die erbrachte besonders posi-
tive Ergebnisse für die Stadt
Unterschleißheim. Besonders
freut mich, dass 94% der
Befragten gerne in Unter-

schleißheim leben.
Unterschleißheim ist zum ersten Mal Teil der Wie-
derholungsstudie, die der Flughafen München
seit 1995 erhebt. Im Vergleich mit den 43 anderen
Gemeinden im Umkreis des Flughafens schnei-
det Unterschleißheim in der Beurteilung des Ist-
Zustandes durch seine Einwohner mit sehr
erfreulichen Ergebnissen ab. Obwohl die Zufrie-
denheit sowohl in der Gesamtzahl der Gemein-
den als auch in den untersuchten Gemeinden des
Landkreises München generell auf einem sehr
hohen Niveau liegt, kann Unterschleißheim in vie-
len Bereichen Werte aufweisen, die weit über
dem Schnitt liegen.
Besonders herausstechend sind dabei die
Bewertung des Angebots an Schulen und Kinder-
tagesstätten sowie der wirtschaftlichen Lage mit
fast perfekten Werten von 97 bzw. 98% positiver
Bewertungen. Auch in der Beurteilung von Luft-
qualität und Einkaufsmöglichkeiten erzielte
Unterschleißheim Ergebnisse um die 90%, die
deutlich über dem Schnitt der Gesamtumfrage
sowie des Landkreises München lagen. In den
Bereichen Wohn- und Lärmsituation waren die

Werte mit etwas unter 80% etwas schwächer, im
Vergleich mit dem Umland schnitt Unterschleiß-

heim aber auch hier gut ab. Als wichtigste kom-
munalpolitische Aufgabe wurde mit großem
Abstand die Verkehrspolitik genannt. 62% sahen
diese als eines der wichtigsten drei Anliegen, eine

Tendenz, die sich auch in den restlichen Gemein-
den bestätigte. Es folgen Familie und Soziales
(28%) und Wirtschaft (20%). Besonders schön ist
das Ergebnis der letzten Frage der Studie. Dort
gaben 94% der Unterschleißheimer an, gerne
hier zu leben.

Auch der Flughafen München, um den es in vie-
len Fragen der Studie geht, wird in Unterschleiß-

Fortsetzung auf Seite 2
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Japanisch • Chinesisch • Mongolisch

10% 
Rabatt

bei 
Selbst-

abholung 

Öffnungszeiten
tägl. 11.30 - 15.00 Uhr, 17.30 - 23.30 Uhr

Schleißheimer Str. 106
85748 Garching-Hochbrück (bei München)
direkt an der B471
Tel. 089/24294706
Fax 24294705, www.global-wok.de

CHINA RESTAURANT

Live-CookingLive-Cooking

Abendbuffet & Mongolischer Grill
täglich von 17.30 bis 22.00 Uhr € 15,90
auch am Sonntag und Feiertag
von 11.30 bis 14.30 Uhr € 13,50

Ein exotisches
Erlebnis!
Keine Lust auf das 
übliche Essen nebenan?
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Großes Mittagsbuffet Mo. bis Sa.
von 11.30 bis 14.30 Uhr €  7,50

All you can eatAll you can eat

✂

GUTSCHEIN

* Bei Abgabe dieses Abschnittes.
Nur für Abendbuffet gültig.
Nur 1 Gutschein pro Person
ab 11 Jahren.
Gültig bis 11.12.2016

5,-€
CHINA RESTAURANT

✂

Fortsetzung Titelseite Lohhofer Anzeiger
heim zu 91% positiv gesehen und auch gern zum
Einkaufen, für Ausflüge oder den Besuch von Ver-
anstaltungen genutzt. Die gesamte Studie, 
an der vom 12.05.-16.06.2015 2.443 Menschen,
darunter 90 Personen aus Unterschleißheim teil-
genommen haben, finden Sie auf www.unter
schleissheim.de 
Für unsere Stadt sind in dieser Studie viele
erfreuliche Ergebnisse enthalten, die zeigen,
dass Unterschleißheim eine lebens- und liebens-
werte Heimat ist. 
Ihr

Christoph Böck
Erster Bürgermeister Bezirksstr. 38, 85716 Lohhof
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Brillen & Kontaktlinsen

Wir machen Ihre
Augen glücklich!

Kinderhaus St. Korbinian 

Kasperltheater im Pfarrheim
Der Elternbeirat des Kinderhauses St. Korbinian
lädt auch in diesem Jahr alle Kinder und Jungge-
bliebenen zum Winter-Kasperltheater ein. Der
Kasperl kommt am 27. November 2016 jeweils
um 14.30 und 15.30 Uhr ins Pfarrheim der Kirche
St. Korbinian in Unterschleißheim mit dem Stück
„Kasperl hilft dem Nikolaus”. Der Eintritt beträgt 
2 Euro pro Person. Das Stück ist geeignet für Kin-
der ab 3 Jahren.
Das Kasperltheater findet im Rahmen des Christ-
kindlmarktes sozialer Einrichtungen statt. Die
Einnahmen des Kasperltheaters gehen in diesem
Jahr an die Kinderkrebshilfe Bayern e.V., die sich
bayernweit für die Genesung krebskranker Kin-
der und deren Familien einsetzt. 
Kasperltheater im Pfarrheim St. Korbinian
Termin: Sonntag, den 27. November 2016, Vor-
stellungen um 14.30 und 15.30 Uhr; Spieldauer:
ca. 25 min; Unkostenbeitrag: 2,00 Euro; Ort:
Pfarrheim St. Korbinian, Bezirksstraße 25, 85716
Unterschleißheim. Wir freuen uns auf Ihr Kom-
men. Caroline Schiller 

für den Elternbeirat, Kinderhaus St. Korbinian

Narrhalla Oberschleißheim

Trainingslager Traunstein:
Training, Muskelkater und

gute Laune
Auch in diesem Jahr fuhren die knapp 50
Tänzer(inn)en, Trainer, Präsidium sowie Betreuer
für drei Tage in das mittlerweile fünfte Trainings-
lager nach Traunstein. Durch eine perfekte Pla-
nung und Organisation wurde dadurch ein sehr
anstrengendes, aber auch lustiges Wochenende
geschaffen.
In diesen Tagen wurde den Choreographien der
Erwachsenentanzgruppen der letzte Schliff ver-
liehen und bis zur Perfektion trainiert. Dennoch

war es auch wichtig, dass bei so viel Power in
den Trainingseinheiten der Spaß und der Zusam-
menhalt nicht zu kurz kommen und so wurde bei
den gemeinsamen Pausen und dem Abendpro-
gramm viel geratscht, gelacht und zusammenge-
sessen. 
Auch das Präsidium absolvierte in diesen Tagen
einen Sitzungsmarathon. Von der Fertigstellung
des Vereinsheftes bis hin zur genauen Planung
unserer ersten Veranstaltung, der Proklamation
im Fasching 2016/2017. Alles wurde bis ins Detail
hin besprochen und durchgeplant, damit Sie, lie-

bes Publikum, bei all unseren Veranstaltungen
einen rundum schönen Abend genießen können
und der Alltag ein Stück in den Hintergrund rückt.
Am Sonntag, nach der letzten Trainingseinheit,
ging es dann mit den ersten Anzeichen des Mus-
kelkaters, aber dennoch einem guten Gefühl,
wieder in Richtung Heimat.
Wir stehen in den Startlöchern und freuen uns,
dass es jetzt endlich wieder losgeht und wir mit
Ihnen schöne Abende in der fünften Jahreszeit
genießen können. Los geht es mit unserer Prokla-
mation am 18.11.2016 um 20 Uhr im Bürgerhaus
Oberschleißheim. Der Eintritt kostet 8 Euro.
Weitere Termine: 
05.01.2017: Inthronisation im Bürgerhaus Ober-
schleißheim, Beginn: 20 Uhr, Einlass: 19 Uhr, Ein-
tritt: 10 Euro

28.01.2017: Galaball im Bürgerhaus Oberschleiß-
heim, Beginn: 20 Uhr, Einlass: 19 Uhr, Eintritt: 15
Euro
12.02.2017: Kinderball im Bürgerhaus Ober-
schleißheim, Beginn: 14 Uhr, Einlass 13 Uhr, Ein-
tritt: Erwachsene: 4 Euro, Kinder: 3 Euro
23.02.2017: Weiberfasching im Bürgerhaus
Oberschleißheim, Beginn: 20 Uhr, Einlass: 19 Uhr,
Eintritt: 10 Euro
26.02.2017: Faschingstreiben auf dem Bürger-
platz Oberschleißheim, Beginn: 13 Uhr, Eintritt:
frei 
Kartenvorverkauf ca. drei Wochen vor den Veran-
staltungen Proklamation, Inthronisation, Galaball
und Weiberfasching. Karten für den Kinderfa-
schingsball sind nur an der Veranstaltungskasse
erhältlich.
Kartenvorverkauf: Termina GmbH – Werbetech-
nik, Freisinger Str. 11 (gegenüber der Feuerwehr)
85764 Oberschleißheim, Telefon: 089 / 315 41 70, 
E-Mail: PeterRamm@termina.de Alissa Greb 
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Unser Sonntags-Menü 
im Advent

Pfannkuchensuppe
★★★

Portion knusprige Bauernente
mit Kartoffelknödel und Blaukraut

★★★

Kaiserschmarrn mit Apfelmus

15,00 €

Silvester 2016/2017
★ Champagner-Empfang

★ Gourmet-Buffet
★ Brillant-Feuerwerk

★ Party-Musik mit DJ Woiferl

69,00 € pro Person
Reservierung unter 089/370 73 40

Landgasthof-Hotel

Alter Wirt

Boutique Caroline

Bezirksstraße 30

85716 Unterschleißheim 

Tel.: 089 / 310 61 59

boutiquecaroline32@gmail.com

Herbstkollektion

30%
reduziert

M a r c  C a i n  C o l l e c t i o n s
M a r c  C a i n  S p o r t s

Wie geht es weiter mit dem
IAZ, Herr Bürgermeister?

Im August 2016 teilte Bürgermeister Böck im
Lohhofer Anzeiger  mit, dass er die Nahversor-
gung durch das IAZ, insbesondere durch die
ansässige Edeka-Filiale, gesichert habe. Die wei-
tere Entwicklung wollte er alsbald den Unter-
schleißheimer Bürgerinnen und Bürgern präsen-
tieren. Leider ist bisher aus dem Rathaus
bezüglich IAZ nichts weiter gedrungen, obwohl
es einiges an Getöse im Stadtrat gegeben haben
soll. Was die verbliebenen Gewerbetreibenden
und Kunden wissen, ist, dass die Edeka-Filiale
zum März 2017 ihre Geschäftsräume im Herzen
von Unterschleißheim aufgeben wird. Für viele
Bürger, die sich in der näheren und weiteren
Umgebung des Rathausplatzes niedergelassen
haben, ist das IAZ als Ort der täglichen Besor-
gungen sicherlich ein wichtiger Aspekt. Die Infra-
struktur, die gerade im Verfall begriffen ist; Post,
Ärztehaus, Apotheke, Geschäfte des IAZ und die
nahe Gastronomie garantieren einen Alltag, in
dem das Wichtigste zu Fuß zu erreichen ist.
Die verbliebenen Geschäftsleute des IAZ, die
trotz der Umstände ihre Arbeit gewissenhaft wei-
terführen, sind ein verlässlicher Teil des sozialen
Gefüges der Stadt. Nicht alleine der Supermarkt
sichert die Nahversorgung, sondern auch die
kleinen Geschäfte, in denen das Gespräch und
der persönliche Kontakt ein Teil der Einkaufskul-
tur sind. Mittlerweile ist bekannt, dass der Stadt-
rat und allen voran der Bürgermeister mehrere
intensive Gespräche mit dem Investor Rock
Capital geführt hat. Das Gespräch mit den
Geschäftsleuten des IAZ und betroffenen Bür-
gern wurde bisher nicht gesucht oder auch nur
angeboten. Galt bis vor einiger Zeit noch der
Grundsatz im Rathaus „...das ist Privatsache!“
wird mittlerweile von einem interessanten
Zukunftsmodell gesprochen. Gute Kommunalpo-
litik beinhaltet das Gespräch mit allen Betroffe-
nen. Aber nicht nur das IAZ, sondern der
gesamte Komplex Rathausplatz mit der Stadt-
zeile sollte Gegenstand der Überlegungen sein.

Leserbrief

Um konstruktiv in eine Zukunft zu steuern, sollten
Pläne und Vorhaben öffentlich besprochen wer-
den. Die vagen Versprechungen eines Investors
genügen nicht. Um dem Missverständnis vorzu-
beugen: Die ansässigen Geschäftsleute stellen
sich nicht gegen Veränderungen, sondern sie
wollen Teil des Entwicklungsprozesses sein. Sie
sind es ja schließlich, deren Existenz gefährdet ist
und damit auch die Arbeitsplätze ihrer Mitarbei-
ter! Es bleibt zu wünschen, dass eine produktive
öffentliche Diskussion über das Thema „Das Herz
von Unterschleißheim“ in Gang kommt, denn es
gilt an diesem Ort ein lebendiges Zentrum für
Jung und Alt zu schaffen, das mit seinem Flair
das soziale Leben einfängt. 

Bürger und Gewerbetreibende um den 
Rathausplatz von Unterschleißheim

Pfarrverband Oberschleißheim
Erwachsenenbildungsausschuss 

Gutbesuchtes „Konzert am
Nachmittag“ 

Das „Konzert am Nachmittag“, zu dem der
Erwachsenenbildungsausschuss des Pfarrver-
bandes Oberschleißheim alle Seniorinnen, Senio-
ren und Musikfreunde, unterstützt von der
Münchner Bank / Raiffeisenbank Oberschleiß-
heim, nun schon zum 24. Mal  eingeladen hatte,
wurde auch in diesem Jahr sehr gut angenom-
men. Fast 200 Besucher konnte der Vorsitzende
des Erwachsenenbildungsausschusses des
Pfarrverbandes Peter Benthues im Saal des Bür-
gerzentrums, erfreut über die wachsende „Kon-
zertgemeinde“ , begrüßen. Es spielte wieder das
große Orchester der Münchener Musikfreunde
e.V. unter dem  Dirigenten Folco Jungnitsch.
Durch das sehr  anspruchsvolle Programm  führte
diesmal  Frau Anne Drews. Im ersten Teil erklan-
gen Werke von Carl Maria von Weber, Franz
Bergwald, Johannes Brahms und Anton Ruben-
stein. Im zweiten Teil erfreuten die Münchner
Musikfreunde das Publikum mit Kompositionen
von Franz Lehar, Robert Stolz und nochmals
Johannes Brahms. Den Abschluss bildete wieder
zur Begeisterung der zahlreichen Zuhörer  der
Kaiserwalzer von Johann Strauß. Zum Schluss
lud Peter Benthues wieder zum nächsten Konzert
am 13.11.2017 ein.  Peter Benthues

An alle Vereine:

Senden Sie uns Ihre
Vereinsnachrichten
und Mitteilungen.

Wir werden sie 
kostenlos

veröffentlichen.

E-Mail: 
info@landkreis-

anzeiger.de
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Die nächste Ausgabe erscheint am 3.12.2016

Bezirksstr. 38, 85716 Lohhof
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Brillen & KontaktlinsenDa schau her...

Am Samstag, dem 19. November nahmen sich
Bürgermeister Christoph Böck und die Mitglieder
der SPD-Fraktion einen ganzen Tag Zeit, um sich
für die in den nächsten Monaten anstehenden
Entscheidungen im Stadtrat zu beraten.
Zunächst galt es allerdings, Herrn Dr. Thomas
Breitenstein als Nachrücker zu begrüßen – durch
den Wegzug von Stadtrat Ernst Greb, zum Ende
des Jahres, wird es im Dezember zu diesem
Wechsel kommen.
Zu Beginn des Arbeitstreffens ließen die Stadt-
ratsmitglieder, unter der Leitung der Fraktions-
vorsitzenden Annegret Harms und der Modera-
tion von Benjamin Strasser, erst einmal die
politischen Entwicklungen der vergangenen
Monate Revue passieren, um sich dann mit voller
Kraft den zukünftigen Aufgaben und Themen,
Unterschleißheim betreffend, zu widmen.
Der TOP 1 befasste sich mit dem Thema „Woh-
nen im Alter“. Dabei wird die SPD-Fraktion die
erst kürzlich vorgestellten Ergebnisse der AfA-
Studie (Arbeitsgruppe für Sozialplanung und
Altersforschung) „Wohnen im Alter“ in die zukünf-
tigen Entscheidungen bzgl. Betreutes Wohnen,
Barrierefreiheit und soziale Betreuung einfließen
lassen. Da die Zahl der über 60-Jährigen in USH
und deren Lebenserwartung stetig steigt, wird
dieser Komplex ein Schwerpunktthema der SPD
Unterschleißheim bleiben und wir werden weitere
Vorschläge zur Verbesserung der zukünftigen
Lebensverhältnisse der älteren Generation in den
Stadtrat einbringen. 
Im TOP 2 ging es um die zukünftige Planung der
Michael-Ende-Grundschule. Hierzu wurden drei
Varianten von einem Planungsbüro untersucht:
Erstens die Sanierung des Bestandsschulgebäu-
des mit einer Erweiterung, zweitens ein Neubau
auf dem bisherigen Schulgelände und drittens
ein Neubau auf dem Grundstück am Münchner
Ring neben dem Carl-Orff-Gymnasium. Dabei

wurde das neue Schulkonzept der Stadt Unter-
schleißheim für das Raumprogramm der Grund-
schulen zugrunde gelegt. Im Dezember soll hier
eine Entscheidung in den städtischen Gremien
erfolgen. Das zukunftsorientierte Schulkonzept
mit einer Raumplanung für eine Ganztagsbetreu-
ung ist für die SPD-Fraktion entscheidend für die
anstehenden Beschlüsse.

V.l.n.r.: Die StR Renate Schuster, Benjamin
Strasser, BM Christoph Böck, Katharina Bedna-
rek, Karl Rammelsberger, Annegret Harms,
Georg Schaller, Sybille Bichlmeier, Antje Kolbe

Fraktionsklausur der SPD Unterschleißheim 2017 – 
ein spannendes politisches Jahr für Unterschleißheim

Als TOP 3 stand die Fortschreibung des Flächen-
nutzungsplans auf der Agenda der Klausur. Erst
in der letzen Woche konnten sich alle Bürger in
einer Informationsveranstaltung im Bürgerhaus
über den aktuellen Stand der erarbeiteten Grund-
lagen in den Themen Bevölkerungsentwicklung,
Wohnbauflächen, soziale Infrastruktur, Gewerbe-
flächen, Energie und Landschaftsplan für die
langfristige Entwicklung von Unterschleißheim
informieren und ihre Meinung zu allen Bereichen
kundtun. Der Stadtrat wird sich dann Anfang

2017 mit dem Flächennutzungsplan befassen.
Für Bürgermeister Christoph Böck und die SPD
steht fest, dass sie weiter von einem moderaten
Wachstum für Unterschleißheim ausgehen.
„Bezahlbarer Wohnraum“ ist darüber hinaus für
die SPD-Fraktion ein wichtiges politisches
Thema, das mit dem Beschluss des Stadtrates
zur sozialen Bodennutzung umgesetzt werden
kann.
Der TOP 4 befasste sich mit der Zukunft des Hei-
matmuseums. Nach zwei Informationsfahrten
2015/16 zu bayerischen Museen und einem
Workshop am 11. November zu diesem Thema
wird die Verwaltung Anfang 2017 ein Grundkon-
zept auf der Basis der Workshop-Ergebnisse vor-
stellen. Die sieben Teilnehmer der SPD-Fraktion
an diesem Treffen haben zukunftsweisende Vor-
schläge für eine ortsgeschichtliche Sammlung
und deren Präsentation dazu eingebracht. 
Im TOP 5 ging es um die Entwicklung der
Bezirksstraße. Fest steht, dass der Betrieb der
ESSO-Tankstelle im Jahr 2017 eingestellt wird
und der Rückbau der Gebäude dann erfolgt. Für
Bürgermeister Christoph Böck und die SPD-
Fraktion ist es wichtig, dass alle Entscheidungen,
wie es mit dem städtischen Grundstück weiter-
geht, zu einer Aufwertung der Bezirksstraße und
zur Verbesserung der Parksituation führen sollen.
Auch dazu werden wir zeitnah eigene Vorschläge
einbringen.
Darüber hinaus hat die SPD-Fraktion wieder
zahlreiche Bürgergespräche und andere Veran-
staltungen für das kommende Jahr 2017 vorge-
sehen, um die Bürgerinnen und Bürger aktiv in
die weiteren Planungen mit einzubinden.
Nach diesem arbeitsreichen Tag gingen die SPD-
Mitglieder des Stadtrats und Bürgermeister
Christoph Böck hoch motiviert auseinander, die
Zukunft der Stadt zum Wohle der Unterschleiß-
heimer Bürgerinnen und Bürger fest im Blick! Und
noch einmal ganz herzlichen Dank an Annegret
Harms und Benjamin Strasser für die perfekte
Vorbereitung und Durchführung der Klausur.

SPD-Fraktion Unterschleißheim 


